
„Wir fahr’n beim Papst“ 
 

KAB-Familiengruppe wieder zurück aus Rom 
 
Rhein-Neckar, Odenwald-Tauber, 04.11.07. „Wir fahr’n beim Papst“, so die 3-jährige 
Sarah schon Wochen vorher im Kindergarten in Mannheim-Sandhofen und strahlte 
dabei aus ihren Kinderaugen wenn sie über ihre bevorstehenden Fahrt nach Rom mit 
der KAB Rhein-Neckar/Odenwald-Tauber im Kindergarten erzählte.  
Insgesamt 44 TeilnehmerInnen, Frauen, Männer, Kinder, Jugendliche und eine 
„Alterspräsidenten“ im Alter von 3 – 85 Jahren aus dem Rhein-Neckar und 
Odenwald-Tauber-Kreis, flogen vom 27. Oktober bis zum 3. November nach Rom, 
um unter dem Motte „Italien, Rom und der Papst“ Neues, Bekanntes und 
Erstaunliches über die Ewige Stadt und ihres wohl bekanntesten Bewohners, Papst 
Benedikt XVI. zu erfahren. 
Das Wetter spielte fast immer mit, bei 22 Grad waren die Tage angenehm und das 
Besuchsprogramm vom christlichen bis zum antiken Rom kind- und jugendgerecht 
aufbereitet. So hatten die 20 Kinder und Jugendlichen der Reisegruppe ihren Spass 
mit dem ortsansässigen Reiseleiter Sebastian, der auf die Bedürfnisse der Jüngsten 
einging und Kirchengeschichte spannend erzählte. „So aufmerksam wie hier, 
wünschten sich viele Lehrer ihre Kinder und Jugendlichen im Unterricht“, 
schmunzelte der Organisator und Teamleiter Ulf Bergemann, der zusammen mit 
Hilde Maringer und P. Burghard Weghaus SJ diese Familienwallfahrt organisierte. 
Höhepunkt der Tage in Rom war ohne Zweifel die Generalaudienz am Mittwoch. 
Dank guter Kontakte zum Privatsekretär des Papstes, konnte die Gruppe ganz vorne 
Platz nehmen und den Papst so nah wie sonst kaum. Und der Jubel der Gruppe war 
groß, als der Name der „Katholischen Arbeitnehmer-Bewegung Mannheim“ genannt 
wurde, als teilnehmende Gruppe bei der Generalaudienz. Schon beim Angelus-
Gebet am Sonntag wurden die Pilger aus der Erzdiözese Freiburg als einzigste in 
deutscher Sprache vom Papst direkt begrüßt. 
Am Tag der Abreise flossen Tränen, die kleine Hanah (6 Jahre), wollte noch in Rom 
bleiben, hatten sich doch Kinder, Jugendliche und Erwachsene in einer großen 
Gemeinschaft gefunden. 
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